
Alter:
40

Geschlecht:
m

B14 Marcus Schuldt

Tagesordnungspunkt: 7. Wahl des neuen Landesvorstands

Selbstvorstellung

Liebe Freundinnen, liebe Freunde,

ich möchte mich euch kurz vorstellen und zugleich als Beisitzer
für den Landesvorstand bewerben.

Ich bin von Beruf Polizeibeamter und war zunächst viele Jahre
im Einsatz- und Streifendienst tätig und hatte somit vielfältige
Kontakte mit Menschen unterschiedlichster sozialer
Hintergründe, habe stressige, traurige, hoch aggressive aber
auch ausgelassen fröhliche Momente des menschlichen Seins
erlebt. Seit fünf Jahren bin ich nun als Ausbilder in den
Polizeilichen Bildungseinrichtungen tätig und bereite nun den
Nachwuchs der Thüringer Polizei auf den Dienst für die
Thüringer Bürgerinnen vor.

Ich bin seit meiner Jugend politisch interessiert, habe schon als
Erstwähler die Grünen gewählt. Jedoch habe ich lange gezögert,
mich selbst politisch zu engagieren. Hierzu habe ich mich nun letztes Jahr entschieden, zunächst als
aktives Mitglied in der LAG Innenpolitik. Ich möchte nicht länger nur danebenstehen und mir
vorstellen, was ich ändern würde, wenn ich es könnte. Ich möchte nun endlich selbst anpacken. Ich
möchte Teil der Grünen Bewegung sein und ich möchte mich aktiv einbringen, um etwas zu verändern.
Mit meinen Schwerpunkten Innenpolitik, Bildung, Recht und Gesetz und meiner kommunikativen,
ergebnisorientierten Art hoffe ich, eine hilfreiche Verstärkung für unseren Landesvorstand und unser
Grünes Thüringen zu sein.

Daher würde ich mich sehr über eure Unterstützung freuen.



Alter:
32

Geschlecht:
Weiblich

Geburtsort:
Bad Salzungen 

B20 Sarah Hitscher-Rückrieme

Tagesordnungspunkt: 7. Wahl des neuen Landesvorstands

Selbstvorstellung

Seit über acht Jahren bin ich nun Mitglied bei Bündnis 90/Die
Grünen- in dieser Zeit hat sich politisch und gesellschaftlich viel
verändert. Auch meine persönliche Entwicklung innerhalb des
Regionalverbandes schritt in den letzten Jahren voran. Anfangs
war ich mehr das passive Mitglied und Zuhörerin. Heute bringe
ich mich aktiv in die Kommunalpolitik mit ein und bin seit Juni
2021 Mitglied des Kreistages im Wartburgkreis sowie
Beisitzerin im Regionalvorstand. Meine Heimat mitzugestalten
ist mir wichtig, schließlich lebe ich seit meiner Kindheit im
Wartburgkreis, habe an der Dualen Hochschule in Eisenach
studiert und sehe auch meinen zukünftigen Lebensmittelpunkt
in der Region. Mein Kreistagsmandat ermöglicht mir eine aktive
Beteiligung als Mitglied im Ausschuss für Soziales und
Gesundheit. Zusätzlich bin ich als stellvertretendes Mitglied im
Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz tätig.

Durch meine berufliche Tätigkeit im Gesundheitsbereich kenne
ich sowohl die aktuellen Herausforderungen der Corona-
Pandemie, als auch die Notwendigkeit von Vorsorge- und
Gesundheitsleistungen für Kinder und Erwachsene. Dabei gehen
die Themen Gesundheit und Soziales ineinander über. Wir
befinden uns in Thüringen im ländlichen Raum. Dies ist auf der
eine Seite positiv, da ein ausgewogenes Verhältnis zwischen den Städten und weniger besiedelten
Gegenden existiert. Auf der andere Seite stellt es uns im Bereich Schule, Kindergärten, Arbeitsplätze,
Gesundheitsvorsorge und Mobilität vor Herausforderungen. Ich beschäftige mich intensiv mit den
Entwicklungschancen für Kinder und Jugendliche bei uns in der Region. Unsere Gesellschaft und die
Arbeitswelt unterliegen einem drastischen Wandel. Zukünftige Generationen müssen sich schnell an
die Veränderungen in der Karriere- und Familienplanung anpassen. Daher sind mir die Etablierung von
bilingualen Kindergärten und alternative Schulkonzepte wichtig, um unseren Kindern die
bestmöglichen Chancen für ihre Zukunft zu bieten. Mütter und Väter sollen die Möglichkeit erhalten,
individuell darüber zu entscheiden, wie lange sie mit ihrem Kind in Elternzeit bleiben. Aktuell müssen
sich Eltern oft nach den Bestimmungen der Kindertagesstätten richten, ab welchem Alter das Kind
betreut wird. Außerschulische Aktivitäten, Vereine, Sportangebote und Entwicklungsmöglichkeiten
sollen nicht daran scheitern, dass kein Bus mehr nach Hause oder zum Veranstaltungsort fährt. Wir
formen unsere Fachkräfte von morgen und wollen diese auch in der Region halten. Die Hochschulen in
Erfurt, Jena, Schmalkalden, Eisenach und Gera sollen genauso attraktiv für unsere Schulabsolventen
sein wie Hamburg, München oder Frankfurt. Die persönliche Entwicklung mit den besten Perspektiven
für alle Lebensbereiche liegt mir sehr am Herzen. Ich bin gerade in dem Lebensabschnitt der
Familienplanung angekommen und kenne die vielen Fragen, welche junge Familien in diesen Zeiten
bewegen.

Zuletzt möchte ich noch einige private Informationen zu meiner Person teilen.

Ich lebe in Bad Liebenstein und bin seit 2015 verheiratet. Nach meinem Studium an der Dualen
Hochschule Gera-Eisenach fand ich meinen Einstieg in den medizinischen Außendienst und betreue
als Senior Account Manager große Akutkrankenhäuser und Unikliniken in den Indikationen
Rheumatologie und Gastroenterologie. Weiterbildung und Karriereplanung gehören für mich seit
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vielen Jahren zum Berufsleben und ich sehe es als Chance für die eigene persönliche Entwicklung. So
habe ich nebenberuflich die Fortbildung zur Medizinprodukteberaterin, Pharmareferentin und
Wundexpertin ICW abgeschlossen. Aktuell studiere ich nebenberuflich „Health and Medical
Management“.

Meine Freizeit verbringe ich gerne aktiv in der Natur beim Wandern mit meinem Mann und Hund.



Alter:
23

Geburtsort:
Erfurt 

B34 Janek Schmidt 

Tagesordnungspunkt: 9.1. Wahl der Basisvertreter*in im Länderrat

Selbstvorstellung

Liebe Mitstreiter*innen,

Ich würde liebend gerne als Basismitglied zum Länderrat
delegiert werden. Mitglied bei Bündnis90/Die Grünen bin ist
seit letzem Jahr, davor war ich schon zwei Jahre in der Grünen
Jugend aktiv. Ich engagiere mich seit Oktober Jahr in der LAG
Innenpolitik und in einem Arbeitskreis der Grünen
Stadtratsfraktion in Erfurt zu Ordnung, Sicherheit, Ortsteile(n)
und Ehrenamt. Zudem bin ich Beisitzer im Landesvorstand der
Grünen Jugend Thüringen und kümmere mich dort um die
Vernetzung mit den anderen Ostdeutschen GJ-Verbänden. Ich
selbst wohne seit 2019 wieder in meiner Geburtsstadt Erfurt
und studiere hier an der Universität Erfurt Staatswissenschaften
mit einem besonderen Fokus auf das öffentliche Recht. Neben
meinem grünen Engagement bin ich seit zwei Jahren auch beim
Jugendrechtshaus Erfurt aktiv und habe mich selbstverständlich
für den Radentscheid Erfurt und den Klimaentscheid Erfurt
bemüht.

Politisiert und zu den Grünen geführt haben mich ein vierjähriger Auslandsaufenthalt in der Türkei
und der allgegenwärtige Rassismus den ich bei der Rückkehr nach Brandenburg plötzlich wahrnahm,
das Aufwachsen im Schatten eines wirklich sinnlosen Flughafens (ich meine nicht den Flughafen
Erfurt-Weimar) und natürlich eine unglaublich feministische Mutter. Der Länderrat ist für wichtige
Entscheidungen zwischen den Bundesdelegiertenkonferenzen zuständig. Ich bin zwar kein
langjähriger Funktionär, aber durch mein Studium und mein intensives Engagement in den letzten
Jahren habe ich ein gutes Verständnis von Grüner Parteiarbeit und den Entscheidungen die dort
getroffen werden. Aber es geht mir auch gar nicht darum, in jeder Situation alles zu wissen. Vielmehr
würde ich mir wünschen als Basisvertreter einfach all die vielen vertreten zu können, die in den
letzten Jahren, genauso wie ich, neu zu den Bündnisgrünen in Thüringen gekommen sind: sei es wegen
dem Rechtsruck in Thüringen und Deutschland, dem Dammbruch, wegen der immer näher kommenden
Klimakatastrophe oder einfach weil sie Robert Habeck toll finden.

Dafür freue ich mich über eure Unterstützung.



Alter:
51

Geschlecht:
männlich

Geburtsort:
Böblingen

B30 Holger Haugk

Tagesordnungspunkt: 9.2. Wahl der stellvertretenden Basisvertreter*in im Länderrat

Selbstvorstellung

Bewerbung als Basisdelegierter für den Länderrat

Liebe Parteifreund*innen,

2014-2018 war ich (bis 2016 stellvertretender) Basisdelegierter
des LV Sachsen für den Länderrat – dem höchsten Gremien der
Bundespartei zwischen den BDKen. In dieser Funktion nahm ich
an fast allen Länderräten, die damals stattfanden, teil.

Da mein Hauptinteresse in der Partei in bundespolitischen und
internationalen Themen liegt, würde ich gerne für die nächsten
zwei Jahre als Euer Basisdelegierter den Landesverband
Thüringen auf dem Länderrat vertreten. Einerseits bin ich
aufgrund meiner internationalen Tätigkeit als Politik- und
Wirtschaftsberater und Dozent an einer Universität in Polen
wirklich „nur“ reines Basismitglied, andererseits habe ich durch
meine frühere Tätigkeit für die damals für Sachsen und
Thüringen zuständigen grünen MdEP und als ehemaliger
Europakandidat noch gute Kontakte auf Bundesebene und bin noch bestens über politische
Konfliktlinien in unserer Bundespartei informiert- ich bin aber bewusst „flügelfrei“. Seit Mai 2022 bin
ich auch Delegierter des LV TH bei der BAG Europa und Internationales, bei der ich auch die AG
Osteuropa/Russland mit koordiniere.

Als Euer Basisdelegierter würde ich gerne die Verbindung zwischen der Basis in den Kreisverbänden
und der Bundespartei wahrnehmen und gegebenenfalls, wenn von Euch gewünscht, vor eventuell
thematisch strittigen Landerräten mit Euch zuvor das Gespräch zum Beispiel in unseren online-
Formaten im LV suchen.

Ich würde mich freuen, wenn Ihr mir für die nächsten zwei Jahre Euer Vertrauen für diese Funktion
geben würdet und verleibe

mit freundlichen Grüßen

Euer



Alter:
28

B15 Ann-Sophie Bohm

Tagesordnungspunkt: 9.3. Wahl der Landesvorstandsvertreter*in im Länderrat

Selbstvorstellung

Für der Fall der erneuten Wahl von Bernhard und mir zum
Sprecher*innenteam wollen wir die Vertretung des
Landesvorstands im Länderrat auch als Teamaufgabe
wahrnehmen und kandideren hierfür als Delegierte*r und
Ersatzdelegierte*r.



Alter:
59

B16 Bernhard Stengele

Tagesordnungspunkt: 9.3. Wahl der Landesvorstandsvertreter*in im Länderrat

Selbstvorstellung

Für der Fall der erneuten Wahl von Ann-Sophie und mir zum
Sprecher*innenteam wollen wir die Vertretung des
Landesvorstands im Länderrat auch als Teamaufgabe
wahrnehmen und kandideren hierfür als Delegierte*r und
Ersatzdelegierte*r.



Alter:
27

Geschlecht:
Männlich

Geburtsort:
Friedrichroda

B28 Felix Kalbe

Tagesordnungspunkt: 9.3. Wahl der Landesvorstandsvertreter*in im Länderrat

Selbstvorstellung

Falls ich als Beisitzer wiedergewählt werde, stehe ich als
stellvertretender Landesvorstandsvertreter im Länderrat erneut
zur Verfügung.



Alter:
22

Geschlecht:
männlich

Geburtsort:
Berlin

B36 Justus Heuer

Tagesordnungspunkt: 9.3. Wahl der Landesvorstandsvertreter*in im Länderrat

Selbstvorstellung

Im Falle meiner Wiederwahl möchte ich den Landesvorstand
gerne im Länderrat vertreten, auch gerne als Ersatzdelegierter.
Durch den Bundestagswahlkampf, meine gute Vernetzung
bundesweit innerhalb der Grünen Jugend und meine Mitarbeit
in BAGen bin ich bereits an einigen Stellen im Bundesverband
vernetzt und bundespolitischen Themen gut vertraut. Daher
möchte ich an dieser Stelle auch für den Landesvorstand und -
verband eine Vermittlungsfunktion einnehmen und Debatten
zwischen den Ebenen hin und hertragen.

In meiner gegenwärtigen Lebensphase bin ich darüber hinaus
auch oft am Wochenende flexibel verfügbar, um auch spontan
eine Reise quer durchs Bundesgebiet anzutreten und möchte
dem Landesvorstand das Angebot machen, diese Flexibilität zu
nutzen.



Alter:
26

Geschlecht:
weiblich

Geburtsort:
Leipzig

B21 Henriette Jarke

Tagesordnungspunkt: 10.1. Wahl der Basisvertreterinnen im Bundesfrauenrat (2 Plätze)

Selbstvorstellung

Liebe Freund*innen,

hiermit bewerbe ich mich als Delegierte für den
Bundesfrauenrat für Thüringen. Ich durfte unseren
Landesverband die letzten zwei Jahre vertreten und bitte euch
erneut um euer Vertrauen für die kommenden zwei Jahre.

Feminismus hat mich politisiert. Es war das erste politische
Thema, bei dem ich mich aktiv in Debatten eingebracht habe,
u.a. als Gleichstellungsreferentin des Studierendenrats in Jena.
Es war eins der Hauptthemen, das mich motiviert hat, unserer
Partei beizutreten. Seit ich Mitglied bin, bringe ich mich hier
thematisch sowie in Frauen und FLINTA* (Frauen-, Lesben-, inter-,
nicht-binär-, trans-, agender) Strukturen ein. So bin ich seit Juni
2019 Sprecherin der Landesarbeitsgemeinschaft Feminismus und Delegierte zur
Bundesarbeitsgemeinschaft Frauenpolitik. Und es ist bis heute eins meiner politischen
Herzensthemen.

Die Auseinandersetzung mit Feminismus bedeutet alle Themen aus einer intersektionalen,
feministischen Perspektive zu betrachten und sich mit dieser Sichtweise bewusst auch in
männerdominierten Feldern einzubringen, so wird in letzter Zeit feministische Außenpolitik immer
präsenter. Auch als Landesarbeitsgemeinschaft Feminismus versuchen wir zunehmend über Inputs
Diskussionen zu Themen wie feministischer Innen- oder Gesundheitspolitik zu führen.

Ich schätze den Bundesfrauenrat sehr für die Vielfalt der inhaltlichen Berichte, die Perspektiven aus
allen Landesverbänden sowie den wertschätzenden Umgang im Miteinander. Ich möchte als
Delegierte zum Bundesfrauenrat den aktiven Austausch zwischen dem Gremium und der
Landesarbeitsgemeinschaft Feminismus weitergestalten. Beim letzten Bundesfrauenrat haben wir
beispielsweise diskutiert, wie die Arbeit aktiver gestaltet und mehr Themen über Anträge bearbeitet
werden können. Das bietet die Gelegenheit in der Landesarbeitsgemeinschaft zu diskutieren, wie wir
uns hierbei einbringen wollen. Erst bei der letzten Sitzung haben wir besprochen, dass viel Arbeit
unsererseits in das Landtagswahlprogramm 2021 investiert wurde, das kann ein möglicher Anlass sein,
zu schauen, welche der Anregungen hieraus auf Bundesebene gesetzt werden können.

Ich möchte meine Perspektive als junge ostdeutsche Frau weiter in den Bundesfrauenrat einbringen
und freue mich über eure Unterstützung!

Henni
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Grünes:

seit 2018 Mitglied bei BÜNDIS 90/DIE GRÜNEN und GRÜNE JUGEND

Sprecherin vom Kreisverband Jena

sachkundige Bürgerin im Sozialausschuss in Jena

Politische Geschäftsführerin sowie frauen-, lesben-, inter-, nicht-binär-, trans-, agender und
genderpolitische*r Sprecher*in (FLINTA*GPS) der GRÜNEN JUGEND Thüringen

Sprecherin der Landesarbeitsgemeinschaft Feminismus Thüringen

Delegierte zur Bundesarbeitsgemeinschaft Frauenpolitik für Thüringen

Ersatzdelegierte zur Bundesarbeitsgemeinschaft Wissenschaft, Hochschule, Technologiepolitik
für Thüringen

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 



Alter:
30

B22 Susanne Martin

Tagesordnungspunkt: 10.1. Wahl der Basisvertreterinnen im Bundesfrauenrat (2 Plätze)

Selbstvorstellung

Liebe Freundinnen, liebe Freunde,

der Bundesfrauenrat ist ein Gremium, in dem sich bündnisgrüne
Frauen vernetzen und austauschen können. Als queere Frau und
Feministin möchte ich diese Gelegenheit nutzen und unseren
Landesverband in diesem Gremium als Delegierte vertreten.

Die Lebenswirklichkeiten von weiblich gelesenen Personen sind
von vielen unterschiedlichen Faktoren geprägt. Diskussionen
über Geschlechtergerechtigkeit werden in urbanen Gebieten
anders diskutiert als in ländlichen Räumen. Meine persönlichen
Perspektiven und Erfahrungen, vom Aufwachsen und Leben auf
dem Land und dem Studium in der Stadt, möchte ich hierbei
gerne einbringen.

Ich kämpfe für eine Welt, in der alle Menschen gleichberechtigt
leben können. Meinen Kampfgeist und die Begeisterung für
feministische Politik möchte ich daher in den Bundesfrauenrat
tragen und freue mich über eure Unterstützung.



Alter:
27

Geschlecht:
weiblich

B5 Laura Wahl

Antragsteller*in: Laura Wahl (KV Erfurt)
Tagesordnungspunkt: 10.2. Wahl der stellvertretenden Basisvertreterinnen im Bundesfrauenrat

Selbstvorstellung

Liebe Freund*innen,

ich bewerbe mich hiermit als stellvertretende Basisvertreterin
im Bundesfrauenrat. Als frauen- und gleichstellungspolitische
Sprecherin der Landtagsfraktion ist mir eine enge Verzahnung
der Landes- und Bundesfrauenpolitik wichtig. Themen, die wir
hier im Land intensiv bearbeiten, wie Schutz vor häuslicher und
sexualisierter Gewalt, Akzeptanz von geschlechtlicher Vielfalt
und gleicher Lohn für gleiche Arbeit müssen auch in eine
bundesgrüne Gesamtstrategie eingebettet sein. Dafür möchte
ich mich gerne eng mit unseren Basisvertreterinnen im
Bundesfrauenrat absprechen und bei Verhinderung derselben
auch im Bundesfrauenrat Thüringen gerne vertreten.

Über euer Vertrauen würde ich mich freuen.

Eure Laura



Alter:
53

Geschlecht:
weiblich

B1 Julia Ströbel 

Tagesordnungspunkt: 12. Wahl der Rechnungsprüfer*innen (2 Plätze)

Selbstvorstellung

Liebe Freundinnen und Freunde,

Nachdem ihr mich schon einmal als Rechnungsprüferin des
Landesverbands gewählt habt, bewerbe ich mich hiermit gerne
um eine weitere Amtszeit. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie
wertvoll es ist, wenn jemand auf die Rechnungslegung schaut
und nachfragt. Komplexe Zahlenwerke schrecken mich dabei
nicht ab.

Viele Grüße



Alter:
34

Geschlecht:
männlich

Geburtsort:
Apolda

B9 Holger Liersch

Antragsteller*in: Holger Liersch (KV Erfurt)
Tagesordnungspunkt: 12. Wahl der Rechnungsprüfer*innen (2 Plätze)

Selbstvorstellung

Liebe Freundinnen und Freunde,

hiermit bewerbe ich mich als Rechnungsprüfer für unseren
Landesverband.

In den Jahren 2015 bis 2020 war ich bereits Rechnungsprüfer
und habe diese Aufgabe sehr gewissenhaft wahrgenommen.
Nach meiner Wahl in den Kreisvorstand des Kreisverbands
Erfurt im Jahr 2019 habe ich dann nicht erneut als
Rechnungsprüfer kandidiert, da es meine zeitlichen Ressourcen
nicht zugelassen haben. Nun möchte ich diese Aufgabe gern
wieder wahrnehmen.

Als Steuerfachwirt bin ich mit dem erstellen und überprüfen
von Bilanzen, Steuererklärungen und sozialversicherungs
Meldungen vertraut. Als ehemaliger Schatzmeister des
Kreisverbands Erfurt und der Grünen Jugend sind mir aber
genauso die besonderen Eigenarten der Parteibuchaltung
bekannt.

Über Euer Vertrauen würde ich mich sehr freuen.

Euer Holger



Alter:
52

B3 Renate Wittmann

Antragsteller*in: Renate Wittmann (KV Erfurt)
Tagesordnungspunkt: 13. Wahl der Mitglieder des Landesschiedsgerichts (3 Plätze)

Selbstvorstellung

Liebe Delegierte zur Landeskonferenz,

ich bewerbe mich um einen Posten im Landesschiedsgericht.

Mir liegt die gütliche Beilegung von Streitigkeiten am Herzen.
Damit habe ich als Richterin am Arbeitsgericht in Nürnberg und
vor allem als Güterichterin viel Erfahrung. Auch nebenberuflich
engagiere ich mich als Einigungsstellenvorsitzende dafür, dass
Betriebsparteien gute Lösungen finden. Kommt ein Kompromiss
nicht zustande, führe ich Streitigkeiten einer Entscheidung zu
und trage damit zur Rechtssicherheit bei.

Ich engagiere mich in der juristischen Ausbildung als Leiterin
von Arbeitsgemeinschaften für Rechtsreferendar*innen und als Referentin zu
betriebsverfassungsrechtlichen und zivilprozessualen Themen.

Vor meiner Tätigkeit als Richterin war ich Referentin im Bayerischen Arbeitsministerium, in der
öffentlichen Verwaltung tätig und eine der ersten Frauen, die Syndikusanwältin bei der Siemens AG
wurden.

Mir ist die Gleichberechtigung von Frauen und Männern sehr wichtig. Deshalb gilt mein weiteres
gesellschaftliches Engagement dem Deutschen Juristinnenbund. Hier bin ich stellvertretende
Vorsitzende des Landesverbands Thüringen, Mentorin im Menteeprogramm und habe an der im April
2021 veröffentlichten Konzeption für ein Gleichstellungsgesetz in der Privatwirtschaftder Kommission
für Arbeitsrecht mitgearbeitet.

Nach Erfurt bin ich als alleinerziehende Mutter 2017 mit meinen Kindern anlässlich einer dreijährigen
Abordnung an das Bundesarbeitsgericht als wissenschaftliche Mitarbeiterin gekommen und nach dem
Ende der Abordnung sehr gerne geblieben.

Seit März 2020 bin ich Mitglied bei Bündnis 90/Die Grünen. Ich war im November 2020 Delegierte
unserer ersten digitalen BDK, im Juni 2021 Delegierte der LDK und Kandidatin für die Bundestagswahl
2021, Listenplatz 9. Von Mai 2021 bis April 2022 war ich Beisitzerin im KV Erfurt und bin Delegierte
zur BAG Demokratie und Recht.

Ich bin Mitglied bei rechtgrün e.V., einem Verein für grüne und grünennahe Jurist*innen, Mitglied im
Richterbund, im Deutschen Arbeitsgerichtsverband, im Diskussionsforum Arbeitsrecht e.V. Nürnberg
und im Deutschen Alpenverein.

Herzliche Grüße

Renate Wittmann
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Alter:
63

Geschlecht:
weiblich

Geburtsort:
geb. in Oberhausen

B6 Elke Heßelmann 

Antragsteller*in: Elke Heßelmann (KV Weimar)
Tagesordnungspunkt: 13. Wahl der Mitglieder des Landesschiedsgerichts (3 Plätze)

Selbstvorstellung

Liebe Landesdelegiertenkonferenz,

hiermit bewerbe ich mich für einen der Posten im
Landesschiedsgericht.

Ich lebe in Weimar, habe 2 erwachsene Kinder und bin seit ca 8
Jahren Mitglied bei Bündnis90/Die Grünen.

Beruflich bin ich als Verwaltungsrichterin tätig, leite das
Verwaltungsgericht Weimar und bin seit 12 Jahren Mitglied im
Thüringer Verfassungsgerichtshof auf Vorschlag der grünen
Landtagsfraktion.

Die Tätigkeit im Schiedsgericht interessiert mich, weil ich seit
Jahren beruflich versuche und zwar leidenschaftlich, Konflikte
gütlich beizulegen, auch wenn dies nicht immer gelingt und
dann entscheiden werden muss.



Alter:
55

Geschlecht:
M

Geburtsort:
Buenos Aires

B27 Manfredo Koessl

Tagesordnungspunkt: 13. Wahl der Mitglieder des Landesschiedsgerichts (3 Plätze)

Selbstvorstellung

Hiermit bewerbe ich mich als Mitglied beim
Landesschiedsgericht.



Alter:
30

Geschlecht:
weiblich

B23 Isabell Christin Welle

Tagesordnungspunkt: 14.1. Wahl der Delegierte*n des EGP-Kongress (1 Platz)

Selbstvorstellung

Liebe Freund*innen,

ich bewerbe mich als Delegierte für den Kongresses der
Europäischen Grünen Partei vom 2.-4. Dezember in Dänemark.

Schon seit meiner Schulzeit war ich begeistert von der
Europäischen Union und den vier Grundfreiheiten der EU, die es
mir ermöglichten nach meiner Realschulzeit unkompliziert ein
Jahr in England als Au Pair zu verbringen. Dies war ein Grund für
mich nach meinem Abitur Politikwissenschaften mit dem
Schwerpunkt Europäische Studien zu studieren. Es ist
beeindruckend, dass es gelang aus der deutsch-französischen
Erbfeindschaft eine deutsch-französische Freundschaft zu
entwickeln, die nun als Motor der EU gilt. Doch die heutige EU könnte so viel mehr sein.

Deshalb habe ich mich entschieden, mich in der Landesarbeitsgemeinschaft Internationales
einbringen. Zu dieser Zeit war die LAG leider inaktiv, weshalb ich sie im Januar 2020 wiederbelebt
habe. Seitdem bin ich Sprecherin der LAG Internationales. Mit meiner Co-Sprecherin Nadja und den
Mitgliedern der LAG organisiere ich regelmäßig Veranstaltung oder wir tauschen uns inhaltich zu den
Themen Frieden, Europa, Globale Entwicklung, Migration und Flucht aus.

Mein universitäres und theoretisches Wissen und die LAG Erfahrungen über die Europäische Union
konnte ich im Rahmen eines Praktikums bei unserem Europaabgeordneten Reinhard Bütikofer um
praktisches Wissen über die EU-Politik und deren Umsetzung mit den dazugehörigen Schwierigkeiten
erweitern. Ich habe mich sehr gefreut, das Praktikum bei ihm machen zu können, um so zu erfahren,
welchen Einfluss die EU auf die Thüringer Kommunal- und Landespolitik hat und wie Thüringen von
der Europäischen Union profitiert.

Der Kongress der Europäischen Grünen Partei ist eine Möglichkeit mit anderen Grünen Mitgliedern
über die Landes- und Bundesgrenzen hinweg an unserer Idee von Europa zu arbeiten. Deshalb freue
ich mich sehr, wenn ihr mich für den Kongress der Europäischen Grünen Partei delegiert, damit ich
Thüringen vertreten und mit den anderen Delegierten unsere Idee der EU voranbringen kann. Für eine
ökologische, sozialgerechte, gleichberechtigte und queer-feministische Europäische Union.

Liebe Grüße
Isabell

P.S. Wenn ihr Interesse an der LAG Internationales habt, dann freuen wir uns sehr, wenn ihr dazu
kommt.
Das sind einige unserervergangenVeranstaltungen :)
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B12 Clara Steinbrenner

Tagesordnungspunkt: 14.2. Wahl der Ersatzdelegierte*n des EGP-Kongress

Selbstvorstellung

Liebe Freund*innen,

Hiermit möchte ich mich als Ersatzdelegierte des EGP-
Kongresses vom 2.-4. Dezember in Dänemark bewerben. 2020
bin ich Mitglied bei Bündnis 90/Die Grünen und der Grünen
Jugend geworden. Seit diesem Jahr bin ich in der LAG
Internationales und hatte beispielsweise die Möglichkeit, mit
zur Thüringer Erstaufnahmeeinrichtung nach Suhl zu fahren
und mit Personen vor Ort ins Gespräch zu kommen. Seit ein paar
Wochen bin ich Delegierte in die BAG Europa und auch hier
motiviert und gespannt auf die Themen und Debatten, die auf
mich zukommen werden, sowie darauf, mich mit meinem Wissen
einzubringen. Nun etwas mehr zu mir: Ich studiere derzeit den
Master Neuere Geschichte an der FSU Jena - meine
Interessensschwerpunkte liegen hierbei insbesondere auf Ost-
und Südosteuropäischer Geschichte, Geschlechtergeschichte,
Migration, transnationalen Perspektiven und Geschichtsvermittlung im außerschulischen Kontext.
Innereuropäische Vernetzung und Begegnungen über Landesgrenzen hinweg haben mich in den
letzten Jahren begleitet und geprägt. Ich habe in der Vergangenheit eine Zeit lang in Belgien, Polen
und Rumänien gelebt und konnte dort vielseitige Perspektiven auf Gesellschaft, Kultur und Geschichte
kennenlernen. Durch den mit diesen Aufenthalten verbundenen Spracherwerb bin ich in der Lage, fünf
EU-Amtssprachen zu sprechen bzw. zu verstehen. Diese Erfahrungen bewogen mich auch dazu, für das
Bachelorstudium nach Erfurt zu kommen und Geschichte und Internationale Beziehungen zu
studieren. Insbesondere die Inhalte der Europa- und Völkerrechtsvorlesungen sind mir seit Mitte
Februar wieder sehr präsent. Vor meinem Studium habe ich für ein Jahr in einer internationalen
Jugendbegegnungs- und Gedenkstätte als Freiwillige gearbeitet und bei einer Vielzahl internationaler
Jugendbegegnungsprojekte mitgewirkt. Auch parallel zu meinem Studium bin ich weiterhin als
Trainerin auf Honorarbasis in solchen Projekten tätig – zuletzt Mitte Mai bei einer deutsch-polnischen
Jugendbegegnung als Trainerin für Workshops zum Thema Migration. Ich bin der festen Überzeugung,
dass die Schaffung von Räumen zum Austausch über Grenzen hinweg von großer Bedeutung für eine
tolerante und weltoffene Gesellschaft ist und sehe den EGP-Kongress als genau so einen Raum für
Austausch und Vernetzung. Deshalb freue ich mich, wenn ihr mich zur Ersatzdelegierten für den EGP-
Kongress wählt und so sichergestellt ist, dass genug Personen für den EGP-Kongress (ersatz-)delegiert
sind und auf jeden Fall eine Person aus dem Landesverband Thüringen im Dezember in Dänemark
dabei ist.

Liebe Grüße,

Clara
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B33 Miriam Husemann

Tagesordnungspunkt: 14.2. Wahl der Ersatzdelegierte*n des EGP-Kongress

Selbstvorstellung

Liebe Freund*innen,

gerne möchte ich mich als Ersatzdelegierte zum sechsten
Kongress der Europäischen Grünen Partei in Kopenhagen zur
Wahl stellen.

Ich bin Miriam Husemann, Lehrerin in Jena, 40 Jahre alt, seit
Oktober 2018 Mitglied bei den Grünen, Mitglied im AK Umland
in Jena, seit 2020 Sprecherin der LAG Christ*innen und seit 2021
auch stellvertretende Sprecherin der BAG Christ*innen.

Mein Herz schlägt schon immer europäisch, mein familiäres
Netz reicht nach Frankreich, Italien und Ungarn,
Studienfreundinnen leben in der Ukraine, den Niederlanden und
in Litauen. Auch in meinem politischen Engagement möchte ich
für die Vernetzung auf europäischer Ebene arbeiten. Ausgehend
von einem Prozess der interreligiösen und europäischen
Öffnung der BAG Christ*innen wurden Anfänge einer European
Green Progressive Interfaith Coalition (EGPIC), für die ich in
Ungarn erste Kontakte knüpfen konnte, im letzten Jahr offiziell
von der EGP als Netzwerk anerkannt.

Um diese Netzwerkarbeit weiter voranzubringen, werde ich vom 2.-4.12.22 mit dem Zug nach
Kopenhagen fahren und biete mich für den Fall, dass die Delegierte(n) ausfallen, als weitere
Ersatzdelegierte an, um den Landesverband Thüringen beim Kongress zu vertreten.

Viele Grüße,
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